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Kantone Aargau, Thurgau. 155

Die Verwaltungskommission legt die Gelder der Kasse stets
beim Kanton zinstragend an.

Sie prüft jeweilen im Laufe des Monats Dezember die
eingegangenen Gesuche um Bewilligung beziehungsweise Ausrichtung
einer Rente und die dazugehörigen Ausweise und setzt die Höhe
der fälligen Renten fest.

Nötigenfalls geht das Erziehungsdepartement der
Verwaltungskommission behufs Einholung von Gutachten des
Schulinspektors und des Bezirksarztes an die Hand.

Sie legt jeweilen im Monat Januar dem Kleinen Rat über
die Verwaltung des vorhergehenden Jahres einläßlich Bericht ab
und veröffentlicht diesen Bericht auszugsweise im Jahresbericht
des Bündnerischen Lehrervereins.

Art. 16. Alle Anstände, namentlich solche zwischen der
Verwaltungskommission und den Mitgliedern der Kasse, oder deren
Hinterlassenen, entscheidet auf Beschwerde hin der Kleine Rat
unweiterzüglich. Besehwerdefrist und Verfahren regeln sich
nach den Bestimmungen der Geschäftsordnung des Kleinen Rates.

Art. 17. Die Jahresrechnung der Versicherungskasse ist
jeweilen durch zwei vom Kleinen Rat zu bezeichnende Revisoren
zu prüfen.

Art. 18. Eine Haftbarkeit _des Kantons über den jährlichen
Beitrag von Fr. 30.— an die Versicherungskasse für jeden aktiven
Lehrer, welcher als Mitglied der Kasse angehört, ist nach Art. 3,

Abs. 2, der Verordnung betreffend die Versicherungskasse der
Volksschullehrer vom 28. Juni 1913 ausgeschlossen.

Art. 19. Alle zehn Jahre ist von der Regierung eine
fachmännische Expertise über den Stand und die Leistungsfähigkeit
der Kasse einzuholen.

Art. 20. Diese Verordnung tritt mit dem 1. Mai 1924 in Kraft
und ersetzt die Verordnung vom 30. Dezember 1913.

XIX. Kanton Aargau.
Keine schulgesetzlichen Erlasse pro 1924.

XX. Kanton Thurgau.
1. Fortbildungsschulen.

I. Lehrplan für die Gewerblichen Schulen des Kantons Thurgau.
(Vom 11. April 1924.)
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